
Das Rückgrat der 
Arzneimittelversorgung



Arzneimittelvorrat für Österreich sicherstellen

PHAGO ist eine freiwillige Interessenvertretung des österreichischen Arzneimittel-

vollgroßhandels. Dessen wichtigste Aufgabe ist die Sicherstellung der Arzneimittelversor-

gung für Österreich. Als Rückgrat der Arzneimittelversorgung kümmert sich der Großhan-

del daher um die Planung, Abwicklung und Auslieferung von 20 Millionen Arzneimitteln, 

die jedes Monat von der Industrie in die Apotheke gebracht werden müssen. Der Groß-

handel lagert über 50.000 Artikel von mehr als 2.000 Lieferanten. Damit bündelt er das 

gesamte Arzneimittel-Sortiment, um jederzeit für Patienten liefern zu können. 

Der pharmazeutische Großhandel garantiert, dass der nationale Arzneimittelvorrat 

stets bereitgestellt werden kann und Arzneimittel vor Ort sind, wenn sie rasch benötigt 

werden. Das ist in Zeiten von Liefer-Schwierigkeiten und Liefer-Ausschlüssen durch 

einzelne Pharma-Hersteller besonders wichtig.
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Garant für eine sichere Arzneimittelversorgung

Die PHAGO-Mitgliedsunternehmen stellen durch ihre laufenden Investitionen sicher,

dass auch künftig keine gefälschten oder falsch gelagerten Medikamente in die             

Versorgungskette gelangen. 

Jedes PHAGO-Mitglied kauft nur bei zertifi zierten Herstellern 

oder Lieferanten. Soeben arbeitet der Arzneimittelvollgroß-

handel zudem an der Umsetzung der EU-Arzneimittelfäl-

schungs-Richtlinie, die ab Februar 2019 u. a. die Überprüfung 

der Echtheit aller rezeptpfl ichtigen Arzneimittel bei der Abgabe 

vorschreibt. Dieses Projekt belastet den Großhandel mit einem 

Aufwand in Millionen-Höhe.



Zahlen & Fakten:

• 2.000 MitarbeiterInnen in den Betriebsstätten des Großhandels.

• Flächendeckende Auslieferung von Arzneimitteln innerhalb von 2 Stunden.  

 Im Notfall auch schneller. 

• Über 6 Millionen Lagerzugriffe pro Monat. 

• Täglich rund 15.000 Telefonate im Call Center.

• Eine Lagerkapazität von fast vier Wochen, um 

 Österreich mit Arzneimitteln zu versorgen.

• Die Spanne für jede 2. Krankenkassen-Packung 

 unter den Portokosten eines Briefes (68 Cent).
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Mitgliedsunternehmen (in alphabetischer Reihenfolge)

Herba Chemosan 
Apotheker AG, Wien

Jacoby GM Pharma GmbH, 
Hallein

Kwizda Pharmahandel GmbH, 
Wien

Pharmosan Handelsgesell-
schaft mbH, Wien

Phoenix Arzneiwarengroß-
handlung GmbH, Wien

Richter Pharma AG, 
Wels 

Kontakt: PHAGO – Verband der österreichischen 
Arzneimittelvollgroßhändler

1090 Wien, Türkenstraße 25 /12, 
Tel. 0043 1 409 44 86, offi ce@phago.at, 

www.phago.at
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„Unsere Mitgliedsbetriebe können in zwei Stunden 

jeden Ort und jede Apotheke in Österreich 

beliefern. Das ist für Patienten entscheidend.“

Dr. Monika Vögele, PHAGO-Generalsekretärin

„Wir als Großhandel sind das Rückgrat 

einer gut funktionierenden Arznei-

mittelversorgung in Österreich.“

Dr. Andreas Windischbauer, PHAGO-Präsident
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